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Halke und Umgegend
Halle 20 Februar

Die Banflnchtlinie in der Pfännerhöhe
dem die von Anwohnern der Pfännerhöhbe vorgeſchlagene

ach ng der Fluchtlinie vor dem Grundſtücke Pfännerhöhe 4l

gade der Turmſtraße dreimal von Magiſtrat und Stadt
ten abgelehnt worden iſt wiederum deswegen eine

perordn an die Mitglieder der belden ſtädtiſchen Kollegien ge

e Die umſtrittene Banfluchtlinie iſt die auf derdendte wiſchen Thomaſins und Turmſtraße und wurde 1897
Südſe Sie ſieht Vorgärten auf der ganzen Strecke mit

len eines Teiles des Eckgrundſtückes vor Jn der Petition
n a angeführt Dle Petenten wenden ſich an den Magiſtrat
d das Stadtverordneteu Kollegium nochmals mit der er

dieſe Baufluchtlinte ſo r wie ſie vor
nden hat nämlich für alle Häuſer Vorgärten voret eis die Pfännerhöhe angelegt wurde iſt die Banflucht

zu Vorgärten vorgeſehen und demnach auch bebaut worden
wit an an die Ecke der Turmſtraße einen PrellblockNun will men nachdem man die VBaufluchtlinie aufgeboben und nach der
b higeſebten erlaubt hat auf die Vorgartenfront zu bauen
b ſteht aber in keinem Zuſammenhange mit der ganzen

Zuaße da ſie doch in Reih und Glied bebaut werden muß
Hurch das Vorrücken des einzelnen Hauſes iſt die ganze
Straßenfront verunzlert Jn der Turmſtraße verkehrt eine
Dampfbahn die der Halleſchen AktienMaſchinenfabrik und
war hinter der Ecke an der ſich die Turmſtraße mit der
Pſännerhöbe kreuzt Wenn ein vorgerücktes Eckhaus auf
gebaut wird läßt ſich die Straße nicht mehr überſehen
und es dürften viele Unfälle ſtattfinden Mit dem
Hauſe entſtände eine ſcharfe Ecke Does Rangieren der
Dampfbahn erſchwert ohnedies ſehr den Verkehr mit Fuhr
werk uſw Anders wäre dies wenn das Eckhaus mit den
äbrigen Häuſern in Front ſtände und einen Vorgarten hätte
denn da könnte man den Kreuzungspunkt überſehen Auch würde
wenn die jetzige Fluchtlinie beibehalten wird das vorſpringende
Haus als Ungetüm der Pfännerhöhe daſtehen Es wird doch
auch immer dahin geſtrebt eine Einfahrt zu erweitern aber im
umgekehrten Falle will man ſie bier verſchmälern Sollte
möglicherweiſe angenommen werden daß mit Vorgarten das
Haus zu klein werden würde ſo müſſen wir einwenden daß
dieſes perſönliche Jntereſſen ſind Wenn man nun einwirft daß
nicht früher in dieſer Sache petitioniert worden iſt ſo bemerken wir
daß wir auf dieſe Angelegenheit erſt aufmerkſam gemacht wurden
als die Halleſche Maſchinenfabrik den Antrag geſtellt hatte auf die
Vorgartenfront bauen zu dürfen Dieſer Antrag iſt aber abgelehnt
worden da beſtimmt wurde die Häuſer mit Vorgarten zu bauen
Es iſt zweifelhaft daß die Petenten das Votum der ſtädtiſchen
Körperſchaften umſtoßen auch wenn was vielleicht zu wünſchen
iſt in eine Prüfung nochmals eingetreten wird Denn
ſie gingen von dieſen drei Vorausſetzungen aus Das
Grundſtück Nr 41 iſt von der Straße ſtark angeſchnitten
worden ſo daß ſeine Bebauung bei voller Beibehaltung
des Vorgartens fraglich gemacht war Deshalb wurde
beſtimmt daß der Vorgarten 5 m in das Grundnück
hineintritt es im übrigen aber bis an die Straßengrenze bebaut
werden kann Die Vorgartenreihe ſchließt alſo nicht direkt vor
dem Grundſtücke ab ſondern beanſprucht auch von dieſem einen
Tell Zum zweiten beſteht wenig Hoffnung daß der Bezirks
ausſchuß und der Provinzlalrat die jetzige Fluchtlinie die ſie nun
einmal genehmigt haben aufheben würden Ohne dlie aller
dringendſten Gründe willigen die Provinzialbehörden nicht in
eine Aenderung Dlie dritte Exwägung iſt die daß durch das
vorſpringende Haus eine Entwertung der Nachbargrundſtücke
um die man wohl in der Hauptſache fürchtet nicht eintreten

le auch an
ebenen Bitte

kann Auch auf den Verkehr an der Kreuzung der Eiſenbahn
linie ſoll ein ſolches Gebäude wenig oder gar keinen Einfluß
haben

Der Etatsausſchuß hat eine Sitzung am Freitag 22 Febr
nachmittags 5 Uhr im Beratungszimmer Tagesordnung
1 Haushaltsplan des ſtädtiſchen Leihamts 2 Haushaltsplan
des ſtädtiſchen Elektrizitätswerks 3 Haushaltspläne für den
ſtädtiſchen Schlacht und Viehhof 4 Hanshaltsplan der ſtädtiſchen
Desinfektionsanſtalt 5 Haushalispläne der Kämmereiverwaltung
für 1907 6 Haushaltsplan der Geſchwiſter Röſer Stiftung
7 Verſtärkung des Kredits Kapitel III E II 5 betr Jnſtand
haltung und Verbeſſerung der öffentlichen Bedürfnisanſtalten
8 Verſtärkung des Kredits Kapitel XIII B I 1 betr bauliche
Unterhaltung der ſämtlichen ſtädtiſchen Gebäude 9 Nach
bewilligung für Kapitel III D I 6 Nebenkoſten bei Be
ſchaffung von Pflaſtermatertallen ſowie für Unterhaltung der
FördergleisGerätſchaften und Werkzeuge 10 Houshaltsplan
der Hoſpital Verwaltung 11 Haushaltsplan der Gottesacker
Verwaltung 12 ſonſtige Eingänge

Die Beſtrebungen auf Vereinheitlichung des kaufmänniſchen
Fortbildungsſchnlweſens ſind ſoweit gediehen daß der Vorſtand
des Kaufmänniſchen Vereins E den Verſchmelzungé
plan nunmehr ſeinen Mitgliedern zur Genehmigung unterbreitet

ie aus dem Anzeigenteil erſichtlich werden die Mitglieder zu
einer außerordentlichen Verſammlung anf Montag 25 Februar
sbends 8 Uhr nach dem Börſenſaal eingeladen in der über die
Vereinigung der hieſigen kaufmänniſchen Fortbildungsfchulen und
über Errichtung einer vom Kaufmänniſchen Verein neuzuerrich
tenden freiw illigen Fortbildungsſchule mit böhe
rem Lehrziel Beſchluß gefaßt werden ſoll

Zu Ehren des Geographen Kirchhoff Aus anhaltiſchen Lehrer
kreſſen erhalten wir noch nachträglich zu dem Tode des Uni
verſitätsprofeſſors A Kirchhoff einen warmen Nachruf in
n es heißt Der ehemalige Vorſitzende des Deutſchen Geographen
ages war auch Jnhaber des anhaltiſchen Ritterordens den er

voch Fertigſtellung der großen anhaltiſchen Landeskarte
erblelt die unter ſeinem Einfluſſe entſtanden war Seiner Ein
wirkung iſt es zu danken daß die anhaltiſchen Volksſchulen ſchon

or etwa 25 Jahren eine Karte erhielten die nach ſeinem Aus 1
Hrue eine muſtergültige Heimatskarte war weil die günſtige

edebnung des Landes die künſtleriſche Anlage und die opulente
rsſtattung zu einer gediegenen Leiſtung ſich vereinigten

Bigeſſor Kirchhoff gehörte wie auch der Geſchichtsprofeſſor

einer
geweſen
und
Grabespforte ein tiefempfundenes Ruhe in
geſandt

Auf die Kantatenanfführung in der Panluskirche die morgen
Donnerstag ſtattfindet ſei noch einmal hingewleſen

Die i der Vorwelt Dr Rud Magnus der vorgeſtern in
Kiel mit Erfolg über die Vorwelt geſprochen hat wird über das
gleiche Thema am nächſten Montag in den Thaliagſälen reden
Wer ſich einen wiſſenſchaftlichen genußreichen Abend verſchaffen
r P kann man nur raten den Vortrag des Kosmosredners
zu beſuchen

Saraſate Konzertabſage Nach einem Telegramm aus Darm
ſtadt iſt Pablo de Saraſate erkraukt ſo daß das Konzert am
25 d Mts hier nicht ſtattfinden kann

Stadttheater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben Am
Donnerstag geht Lortzinags romantiſche Oper ündine in
Szene Das Benefiz für den Kapellmeiſter Tittel muß ver
ſchoben werden da am Freitag das Philharmoniſche Konzert des
Winderſtein Orcheſters iſt Es wird deshalb am Freitag die
Operette Bruder Straubinger wiederholt Am Sonn
tag wird Wallenſteins Tod gegeben Den Wallenſtein
ſpielt Herr Schön als zweite Gaſtrolle auf Engagement
Schülerkarten an der Abendkaſſe

Neues Theater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben Oskar
Blumenthals neneſtes Werk Das Glashaus wird am
Donnersag zum 3 Male in Szene gehen während am Freitag

Hunſarenfieber zum 29 Male wiederholt wird Als
nächſte Extravorſtellung bei kleinen Preiſen gelangt Sonntag
nachmittag 4 Uhr Otto Ernſts beliebtes Luſtſpiel Flachs

Er

mann als Erzieher zur Aufſührung Die Reihe der
Benefize wird die fo ſchnell beliebt gewordene Liebhaberin
Fräulein Hedwig Reinau eröffnen deren Ehrenabend zur Ver
meldung aller Kolliſionen ſchon jetzt von der Direktion für Frei
tag den 1 März feſtgeſetzt wurde

Abpollotheater Das zurzeit im Apollotheater gaſtierende Ber
liner Apollo Enſemble Direktion H Cornelli brachte geſtern
eine Novität Kadettenſtreiche komiſche Operette in drei
Akten von Bolten Bäckers Muſik von Viktor Holländer
Jn Kadettenſtreiche wird in launiger Weiſe geſchildert wie das
Heim eines Mädchenpenſionats durch einen Waſſexrohrbruch der
artig unter Waſſer geſetzt wird daß die ſämtlichen Penſionärinnen
das Haus verlaſſen müſſen Durch Vermittlung eines Offiziers
des Liebhabers der Tochter der Penſionsinhaberin finden die
Penſionärinnen Aufnahme in einer Kadettenanſtalt Da jedoch
der Vorſteher ein alter Oberſt ein eingefleiſchter Weiberfeind
iſt ſo werden die jungen Mädchen in Kodetiennniformen geſteckt
in denen ſie ſich ganz allerliebſt ausnehmen Sie hecken nun im
Verein mit den wirklichen Kadetten allerlei luſtige Streiche aus
die viele heitere Szenen herbeiführen Daneben ſpielt der
Liebesroman der Tochter der Penſionsinhaberin mit dem Leut
nant und die Tragikomödie der Ehe des Hilſslehrers mit der
Köchin des Penſionats Schließlich erkennt der Oberſt in der
Penſionsvorſteherin ſeine Jugendgeliebte wieder die beiden
werden noch ein Paar der Oberſt gibt ſeinen Segen zu dem
Herzensbündnis ſeines Neffen des Leutnants mit der Tochter
ſeiner Jugendgeliebten und er verzeiht ſchließlich auch ſeinen
Kadetten alle ihre tollen Streiche Der Komponiſt Viktor
Holländer vom Publikum lebhaft begrüßt dirigierte
die Aufführung perfönlich Und es war als ob ſeine
Perſon einen eigenen Zauber auf die Darſteller aus
übte Die Mitwirkenden wetteiferten förmlich miteinander
durch völliges Aufgehen in ihrer Rolle ihren Meiſter zu ehren
Die Dekorationen und Koſtüme waren totſchick und blitz
ſauber namentlich die ſchmücken Kadettinnen machten manches
Herz höher ſchlagen Die Chöre waren gut eingeübt die Auf
märſche der Kadetten und Kadettinnen klappten vortrefflich die
ganze Vorſtellung war fein herausgearbeitet ſo daß ſie den
beſten Eindruck hinterließ Die im dritten Akt vorkommenden
Tänze waren ſchön arrangiert und entlockten dem Publikum
manchen Ruf der Bewunderung Die Hauptrolle des Leutnant
Gaſton fand in Georg Braun einen ganz hervorragenden
Vertreter Darſtelleriſch wie ſtimmlich war er auf der Höhe
namentlich das Frauenlied war eine Prachtleiſtung Er kann
daher einen guten Teil des Erfolges auf ſein Konto buchen
Auch die übrigen Darſteller waren ſtimmlich recht gut dispontiert
Albertine Müller war ein flotter Pſeudoleutnant Jhr Lied
vom Mädel ohne Herz wurde lebhaft beklatſcht Peter
Millowitſch hatte als Hilfslehrer Kaſimir ſtets die Lacher
auf ſeiner Seite Lotte Hané war als Köchin Toinette in
ihrem richtigen Fahrwaſſer ſie war im Spiel ſchlechterdings
unübertrefflich auch geſanglich konnte ſie befriedigen nur ſchade
daß ihr Organ nicht etwas kräftiger iſt Jn dem Solo Du
lieber kleiner Piccolo und dem Duett mit Peter Millowitſch

Die Frau die hat die Hoſen an wurde ſie ſtürmiſch applaudiert
Auch das Duett Es war an einem jungen Maientage Albertine
Müller und Georg Braun fand ungeteilten Beifall Der
Chor war namentlich in Die Uhr ſchlägt zehn auf der Höhe
Die Muſik hatte keine leichte Aufgabe aber unter des Komvoniſten
ſicherer Leitung konnte ſie ebenfalls recht befriedigen Ueber der
ganzen Vorſtellung leuchtete ein günſtiger Stern ein gutes
Omen für die Wiederholungen die ſicherlich wie die geſtrige
Premiere ebenfalls dei ausverkauftem Hauſe ſtattfinden werden

me

Walballatheater Man ſchreibt uns Die rührige Direktion
gibt ſich alle Mühe ihren Beſuchern alles Sehens und Hörens
werte darzubieien und alle Größen der Variétébühne zu
engagieren Wenn es auch in einigen Fällen nur möglich ſſt
die hervorragendſten Künſtler zu kurzen Gaſtſpielen zu gewinney

es iſt hier wie überall wirklich glanzvolle Leiſtungen werden
am meiſten begehrt ſo verdienen doch die Bewühnngen be
ſondere Erwähnung Dienstag den 26 und Mittwoch den
27 Februar wird dem Publikum durch das zweimalige Gaſtſpiel
des als einen der beſten deutſchen Vortragskünſtler in ganz
Deutſchland bekannten Humoriſten Siegwart Gentes eine
beſondere Ueberraſchung zu teil Der Humoriſt iſt hier zwar
nicht direkt ein Fremdling jedoch ſind ſeit ſeinem letzten Auf
treten in Halle mehr als 9 Jahre vergangen Jn dieſer Zeit
erntete er überall reichen Beifall ſo feierte er in aller Kürze
im Wintezgarten in Berlin und im Zentraltheater in Dresden
wahre Triumphe

Ein Zuſammenſtoß erfolgte am Dienstag vormittag 9 Uhr
Min vor dem Grundſtück Merſeburgerſtraße 71 zwiſchen

einem Motorwagen der Fernbahn Halle Merſeburg und einem
Geſchirr des Rittergutes Burgliebenau Am Motorwagen wurde
der Vorderperron beſchädigt vom Laſtwagen wurde die Deichſel

Durch den ſeitlichen Anprall wurde auch der beiab gebrochen

ſchullehrerſtande in Beziehungen ſtanden Dadurch iſt er indirekt wodurch er mehrere Kontuſionen erlittganzen anhaltiſchen Volksgeneratſon geiſtig dienſtbar folge Sche Der Unfall hat ſich inhat ſich ſomit ein dankbares ahßdenten geſichert ne des ginen jungen Pferdes welches auf

aus dem anhaltiſchen Volksſchullehcerſtande ſel ihm an ſeiner
rieden noch

regtden Motorwagen drän erelgnet Vielleicht tun ie ulger
die vor ihren Wagen junge oder lebhafte Pferd
z e e hrragerſträfe zrt n ad r

erankommendew re 9 damit dieſer utiener fahre e
egkt m Montag abend ge 72ledige Berta Schäſer Gr Wallſtr 1 h Wein

den Viehhändler Otto Bruchardt Trothaerſtr 4 wohnhaft daret wer S m rer ins Geſicht Je Die
egSchatet geht ehe ell Bruchardt ſein Verhältnis zu der

Brand Geſtern abend gegen
Neubau an der Seydlitzſtraße ein
arbeitern gelöſcht werden konnte
bedeutend

Rereins und Rerſammlungsnachrichten
Der Allgemeine Bürgerverein für ſtädtiſche Jnterffen erledigte

in ſeiner geſtern im Ratskeller r
eine ganze Reihe intereſſanter kommunaler Fragen Auf be
ſonderen Wunſch wurde der Punkt Abgabe von Elektrizität
an die Vororte Giebichenſtein Trotha und Cröllwitz
vorweggenommeu Zunächſt wurden die Kalamitäten geſchildert
unter denen Giebichenſtein bezüglich ſeiner Verſorgung durch
Licht aus dem dortigen Gaswerk die e hindurch zu leiden
hatte Der zwiſchen der früheren Gemeindevertretung von
Giebichenſtein und dem dortigen Gaswerk geſchloſſene Vertrag
iſt ein Unikum in ſeiner Art eine Löſung desſelben iſt nur mit
Opfern möglich Ein ſolches wäre die Erwerbung des Gaswerks
durch die Stadt Halle Verſuche dies in die Wege zu leiten
ſind ſchon verſchiedentlich gemacht worden Bezüglich der Ab
gabe von Elektrizität würde die Stadt wohl gern die Wünſche
der Giebichenſteiner erfüllen wenn hier auch wieder nicht jener
ominöſe Vertrag wäre Jn demſelben hat ſich das Gaswerk das
Vorrecht der Errichtung eines Elektrizitätswerks geſichert Damit
das Gaswerk nun aber die Sache nicht bis ins Unendliche
hinausſchieben kanun ſo iſt ihm eine Friſt gegeben bis
zu welcher es ſich erklären muß ob es ein Elektrizitäts
werk bauen will oder ob es daranf verzichtet Jm
Notfalle hat das Gaswerk die Klage zu gewärtigen Am
Beſten wäre es wenn die Stadt das Giebichenſteiner Gaswerk
erwerben und dann weiter beereiben wollte natürlich nur
unter günſtigen Bedingungen Hierguf wurden intereſſante
Mittellungen über die Vergrößerung der Gas
anſtalt J auf dem Holzplatze und die Einführung
ſtehender Retorten gemacht Ausführlich iſt an dieſer Stelle
über das Projekt in der vorigen Woche berichtet worden
Recht lebhaft geſtaltete ſich die Beſprechung über die erhöhten
Fahrpreiſe der beiden Straßenbahnen Angeſichts
der Rentabilität beider Bahnen hatten die Geſellſchaſten nicht
nötig ſich die Unterhaltung der anzuſtellenden Schaffner durch
eine teilweiſe 50 ſogar 100 prozentige Erhöhung des Fahrpreiſes
bezahlen zu laſſen Wenn man noch 8 Prozent Dividende und
mehr zahlen kann ſo hatte man nicht nötig das Publikum zur
Deckung ſolcher Koſten heranzuziehen Abgeſehen von der
Straßenbahn Geſellſchaft die jahrelang ohne Gewinn gearbeitet
hat auf ihren beiden Linien auch Wagen fahren läßt gegen die
nichts einzuwenden iſt in Bezug auf die er ſchon viel
zu monieren klappriges Wagenmaterial ungenügende Anſchlüſſe
an mehreren Haupthalte und Umſteigeplätzen Ranniſcherplatz
Riebeckplatz Bahnhof Walhallatheater und ſonſt wenig Ent
gegenkommen ſeitens dieſer Geſellſchaft in Bezug auf Schaffung
neuer Linien Sämtliche Redner ſprachen ſich in abfälliger
Weiſe namentlich in Bezug auf die Stadtbahn aus Wenn
dann ſchon mehr bezahlt werden muß ſo kann man auch ver
langen daß die Geſellſchaft den Wünſchen des Publikums mehr
Rechnung trägt als bisher Es wurde ſchließlich dieſe Re
ſolution einſtimmig angenommen Die heutige Verſammlung
des Allgemeinen Bürgervereins für ſtädtiſche Jntereſſen ſpricht
ihr Bedauern darüber aus daß durch die notwendige Einführung
der Anſtellung von Schaffnern die Erhöhung des Fahrpreiſes
von 50 bezw 100 Proz eingeführt iſt Sie hält die Erhöhung
direkt für eine Ungerechtigkeit und verneint die Notwendigkeit

gte

6 Uhr entſtand in einemBrand der bald von Bau
Der Schaden iſt nicht un

derſelben Die Verſammlung erwartet dagegen beſſeres
Wagenmaterial Stadtbahn und durch Einführung von
günſtigen Abonnements und Wochenkarten mindeſtens eine
bedeutende Abſchwächung des neuen Tarifs Zum
Schluſſe kam noch das Volksſchwimmbad Projekt zur
Beſprechung Es wurde von intereſſierter Seite für die Er
richtung des Bades im Strohhofviertel eingetreten und ſchließlich
dieſe Reſolution angenommen Die heutige Verſammlung des
allgemeinen Bürgervereins erſucht die ſtädtiſchen Behörden über
die Wahl des Platzes für das ſtädtiſche Schwimmbad nochmals
Erhebungen anzuſtellen da über die Wahl des Platzes an der
Schimmelſtraße erbebliche Bedenken hinſichtlich der Anlage und
Waſſerverſorgung geltend gemacht worden ſind

Aus der Zeit für die Zeit Jntereſſante Zeitfragen waren
es die Profeſſor Dr Such sland in ſeinem Vortrage im
Gemeindehauſe zu St Georgen am letzten Donnerstag be
handelte Als Leitmwotiv ſeiner Ausführungen ſtellte er einen
Satz Wilhelm v Humboldts voran Alles Fühlen für Gutes
Edles und Schönes iſt nichts ohne eine mitfüblende Seele
Das Sehnen mit anderen mitzuempfinden und von anderen in
allen ſeinen Gefühlen anch den untergeordneten verſtanden zu
werden iſt ein großer Teil des Bandes das die Menſchheit
die Völker die Familien zuſammenhält Daß aber dies Mit
empfinden mit den anderen ſo erheblich abgenommen hat das
iſt auch eine Urſache der vielen Schäden in unſerem Volksleben
Nach drei Richtungen hin legte dann der Vortragende ſeine
poſitiven Ausſührungen dar inbezug auf den Arbeiter Mittel
ſtand und die ſog gebildeten Kreiſe Den großen Arbeiter
maſſen gegenüber iſt ein gewiſſes Mitempfinden zwar vor
danden aber nur in böchſt einſeitiger Weiſe ſofern ihrer nur
gedacht wird in Not und Krankheitsfällen Aber auch den
geſunden und verdienenden Arbeitern aus denen ſich ja
gerade die Sozialdemokratie rekrutiert müſſe man näher
kreten ſei es im Eilnzelumgang oder in Verſammlungen mit
ihnen mitempfinden ihre Leiden und Freuden verſtehen und die
Vernünſtigen unter ihnen zu gewinnen ſuchen Noch anders iſt
es um den gewerblichen Mittelſtand beſtellt zu dem etwa die
mittleren Gutsbeſitzer die Handwerker die Kaufleute zu rechnen
ſeien Tauſende gibt es die abſolut kein Mitgefühl für die
Angehörigen dieſes Standes haben ſo lange deren Exiſtenz ge
ſichert ſcheint Erſt bei eintretendem Ruin erwacht das Mit
geſühl weiterer Kreiſe und betätigt ſich in kleineren oder
größeren Geldſammlungen Warum aber nicht vorher Der
Reder erörterte dann auf welche Weiſe dieſen Ecwerbgſtänden

d edermann zu denjenigen Hochfchnllehrern bie auch zum Volks der Fernbahn angeſtellte Wächter Schoch zur Seite geſchleudert gebolfen werden könnte um noch binzufügen Was nun zum
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Saut die bildeten Schkchten betxrifft ſo iſt hier voneinem e kaum die Rede Nicht eine Einigung
den verſchiedenen Berusarten ſondern im Gegenteilr s weſtgehende Divergenz iſt durch die Blldung

worden ſich darin äußernd daß der eine Beruf ſich erer über den anderen Eine teilweiſe Schuld trägt wohl

das ungsweſen e e en an 4 drzehnten ausg t war Standen en emh etden Reg naſigſten un ollen en Realſchülere Be die Quelle einer gewiſſen Ueberhebung
und gegenſeitigen Unterſchätzung natürlich mit Unrecht denn

den wa Wert des Mannes ſchafft doch erſt ſeine Tüchtigkeit
und Lei gieichviel welchem Berufe er angehört Darum

gebührt unſerem Kaiſer großer Dank für ſeinen Erlaß der allen
höheren Schulen gleiche Rechte verleiht Jſt vach dieſer Richtung
hin erſt volle Gleichwertigkeit erzielt dann wird auch in dieſen
Kreiſen wieder ein regeres Mitfühlen und Mitdenken Platz
greifen Es liegt nur an unſerem Wollen Darum machen wir
uns auf und wollen wir

Der 24 Unterverbandstag ſelbſtändiger Maler und Lackierer
der Provinz Sachſen der Herzogtümer Braunſchweig und Anhalt
und der thüringiſchen Staaten tagte am Sonntag und Montag
in Zerbſt Aus den Verhandlungen iſt hervorzuheben
F RießDeſſau verbreitete ſich über die Sterbekaſſengenoſſenſchaft
des Deutſchen Malerbundes und trat für eine Erhöhung der
Beiträge von 25 auf 50 Pfg und dementſprechend des Sterbe
geldes das jetzt 130 M beträgt ein Die Angelegenheit wird
den nächſten Bundestag beſchäftigen Weiter ſprach Obermeiſter
Großmann Hannover über den dort ausgearbeiteten Tarif der
Minimalpreſſe durch den die Unterbietung unter die Selbſtkoſten
verhindert werden ſoll Längere Zeit nahm die Beſprechung des
Punktes Erfindungen und Erfahrungen in Anſpruch Der 25
Unterverbandstag ſoll im nächſten Jahre in Halle a S
zuſammentreten Bei der Prämiierung der ausgeſtellten Arbeiten
wurden die von der Stadt Zerbſt geſtifteten drei ſilbernen Me
daillen den Herren A Rünge Halle für Gobelinmalerei Ernſt
Koch Weimar ſür Skizzen und Malereien und Max Zahn
Bernburg für Glasfirmenſchilder verliehen Die belden Ver
vandsmedaillen erhielten die Jnnungsfachſchulen Bernburg und
Halle zuerkannt

Weitere Lokal Nachrichten befinden ſich in der 2 Beilage

Konzert Paul Stoye
Kaiſerſäle 19 Fehruar

Herr Paul Stoye der als Lehrer am Mannheimer Konſer
vatorium tätig iſt ſtammt aus Halles Umgebung und hat auch
durch ſein Auftreten in Konzerten der Friedericiana ſchon eine
gewiſſe Fühlung mit den hieſigen Muſikkreiſen gewonnen Trotz
dem gehört viel Optimiemus oder viel Selbſtvertrauen dazu um
inmitten der gegenwärtigen Muſik Hochflut die ſelbſt einen
Reiſenauer vor halbleerem Sagle ſpielen läßt mit einem
eigenen Konzert hervorzutreten Wenn Herr Stoye heute
mit dem Erfolg zufrieden ſein konnte und wenigſtens nicht über
Mangel an äußerer Anerkennung zu klagen brauchte ſo ſpricht
das für die Qualität des jungen Pianiſten dem gegenüber auch
die Kritik eine freundliche Stellung einnehmen kann Der
Künſtler gehört nicht zu den Klavier Titanen oder Poeten die
nach irgend einer Seite bin verblüffen oder blenden weder die
Kraft noch die Schönheit weder die Technik noch die geiſtige
Beherrſchung des Stoffes bietet in ſeinem Spiel etwas Un
gewöhnliches oder Ueberraſchendes Alles kommt ſorgfältig über
legt ausgefeilt und geglättet ans Licht Ohue in virtuoſenhafte
Automatenhaftigkeit zu verfallen ſcheint Herr Stoye dem Kunſt
werk doch ganz objektiv gegenüder zu ſtehen Er ſchafft die
Dichtung nicht nach im Zwange temperamentvoller Jnſpiration
ſondern er reprodnziert ſie mit all den ſubtilen Feinheiten und
der Politur die er ſich mit emſigem Fleiß geſundem Geſchmack
und zartem Stilgefühl angeeignet hat Die perſönliche Note der
zündende Funke aber fehlt und ſo vermag ſein Spiel zwar zu
intereſfieren und rein techniſch meiſt zu befrledigen doch nur in
beſcheidenem Maße zu erwärmen oder zu begeiſtern Herr Stoye
arbeitet nur mit dem Verſtand darf er ſich da wundern wenn
es ihm nicht gelingt die Herzen der Hörer in ſeinen Bann
zu ziehen

Die an die Spitze des Programmsgeſetzten Stücke von Liſzt
Liebestraum Nr 3 und Ungariſche Rhapfodie Nr 12 waren

weder günſtig gewählt noch in ihrer Eigenart ganz erfaßt Die
lieblichen melodiſchen Schwärmereien des Liebestraumes
wurden durch die in der erſten Hälfte des Abends ſich bemerkbar
machende Härte des Anſchlags in ein nüchternes Licht gerückt
der NRhapijodie aber fehlte die ſprühende Farbenpracht Beſſer
gelang in klanglicher und rhythmiſcher Hinſicht der Vortrag von
Schumanns Sinfoniſchen Etuden op 13 deren leiden
ſchaftliche Variationenwett kunſtvoll aufgebaut wurde Jn vieler Be
ziehung ſehr beifallswürdig geriet auch die Es dur Sonate op 81 a
von Beethoven das Steckenpferd derer die den Meiſter für
die Programmuſik reklamieren wollen Namentlich das Andante
wies bei aller Klarheit der thematiſchen Gliedernng ein Bild
leuchtenden harmoniſchen Lebens auf Dem 3 Satz wäre etwas
mehr innige Empfindung und weniger lärmende Freude zu
wünſchen geweſen Die verliebt ſchmeichleriſche Romantik von
Schubert s Jmpromptu As dur op 142 wurde mit großer
Sicherheit ausgemalt dagegen erfordert der Erlkönig von
Schubert Liſzt obwohl Herr Stoye hier gewaltig aus
ſich berausging doch noch mehr kernige Kraft und eine intimerere
Vermiſchung von Licht und Schatten Für Chopin fehlt es
dem Künſtler noch an der nötigen intenſiv ſüßen Sinnlichkeit
des Tons der lyriſche Duft allein tut s nicht Doch ſtand das

moll Scherzo auf bemerkenswerter Höhe Für den warmen
Beifall des gutgefüllten Saales dankte Herr Stove durch die
Zugabe der Taxantella von Ph Döhler

Otto Sonwe
Betrachtung von Knunſtwerken

Mit dem geſtrigen Vortrage verließ Profeſſor Dr Adok
Gold ſchmidt das Gebiet der Malerei um die Plaſtik
zu behandeln Jn der Vortragsſerie die bekauntlich zugunſten
der Photographienſammlung der Univerſität dargeboten wird
nahm die Behandlung der Malerei naturgemäß den breiteſten
Raum ein Manches was auch in der Skulptur in Anwendung
gebracht wird iſt bereits in den früheren Vorträgen beſprochen
worden Ebenſo iſt bei der Entwickelung der Slulptur eine
doppelte Linie zu beobachten die der ver ſchiedenen Stil
arten und die der Fortſchritte des Naturſtudiums des Ganges der Entdeckungen an den Natur
objekten Der naturaliſtiſch e Weg iſt im großen ganzen
wie der bei der Malerei Nur iſt bei dieſer das Studium der
Farbe das Weſentliche während bei der Plaftik das der
Form maßgebend iſt Plaſtiſche Dinge ſind ſolche
die wir mit dem Gefühle wahrnehmen könnten ma
leriſſche Dinge ſolche die man nicht fühlen kann
ſondern die nur mit dem Auge wahrnehmbar ſind Farbe und
Schatten ſind rein maleriſche Elemente mit dem Gefühle alſo
nicht erfaßbar Mit dem Relief verläßt der Künſller ſchon
das Geblet des Maleriſchen um es in der Frefplaſtit auch
nicht mit dem Geringſten mehr anzuwenden Das Relief iſt
das Mittelding zwiſchen den Polen Malerei und Vollplaſtik
Man kam eine regelrechte Skala von dem Flachrelief an bis
hinauf zur Rundfigur konſtruieren Beim Flachrelief iſt auf

den Kontur ſtärkerer Wert zu legen wie bei dem Gemälde
Das Relief bedingt eine allmähliche perſpektiviſche Abſtufung
ſeines Figurenwerkes Der vorderſte Teil des Rellefs kommt
der natürlichen Fundurg e nächſten und nach hinten nehmen
die ungen zu Die Renoiſſance brachte zuerſt die Rund
ſigur zur Geltung Jhr erſter Schöpfer war Dongatello mit

Davſd Ueber die Berechtigung der hervorragenden
dex Aer in der Kunl herzichen

verſchiedene Anſichten Hildebrand zum
verneint eine ſölche Berechtigung mit der Behauptung daß jedes
Kunſiwerk mit einer Hauptanſicht auf den Beſchauer wirken
müſſe Von der Freifigur muß geſordert werden daß das Gänze
von jeder Seite ans zu überſchauen iſt alſo verſtändlich wird
Das Flachrelief gewährt nur eine Anſicht Je freier es aber aus
der Fläche tritt deſto mehr wächſt die Zahl der Anſichten Wenn
die Geſetze über Komwoſition Kontur Linienführung Raumtiefe
beim Relſef nahezu die gleichen ſind wie bei der Malerei ſo iſt
doch noch ſehr zu beachten daß ein ruhiger Kontur zur ſtärkeren
Plaſtik verhilft Daher ſind auch die Skulpturen der klaſſiſchen
Zeit in Ruhe gehalten ſie weiſen einen geſchloſſenen Kontur auf
Auch muß der Plaſtiker mehr als der Maler auf das Gleich
gewichtsverhältnis ſeiner Figuren achten das Statiſche ſpricht bei
jenen ſehr mit Aehnlich wie beim Kontur wirkt auch eine zu ſtarke
Bewegung in der Linienführung der Plaſtik enlgegen Die
runde einfache Linie iſt zunächſt für die Plaſtik maßgebend
die Linie muß hinter die Form zurücktreten Die Klarheit iſt
bei der Plaſtik ein noch größeres Erfordernis als bei der
Malerei Wie iſt der Plaſtiker imſtande eine Raumwirkung zu
geben Er macht es meiſt wie der Maler ſtellt auf das Relief
verſchiedene Schichten von Figuren hintereinander die mit ihrer
abnehmenden Herausarbeltung den ränmlichen Eindruck ver
tärken Bei den verſchiedenen Raumebenen iſt auch in der

Plaſtik die Kontinuität mit Sorgfalt zu behandeln Nachdem
Profeſſor Goldſchmidt nach dieſen Hauptſätzen geſtern die natura
Üſtiſche Skulptur behandelt hat wird er im nächſten Vortrag auf
die Stilarten der Plaſtik eingehen E B

Gerichtsverhandkungen
Vom Oberverwaltungsgericht

Nachdruck verboten
Eine Zuckerraffinerie Aktiengeſellſchaft in Halle a S war

n t 2 J 7 S W J 54in Mai 1905 mit ca 17,590 M zur Gemeindegewerbeſteuer
herangezogen worden Jn der Klage betonte die Aktiengeſell
ſchaft die Steuerordnung vom 13 Januar 14 März 1903 ſei
ungültig da ſie eine Zuſchlagsſteuer und eine beſondere Gewerbe
ſteuer ſür denſelben Gewerbebetrieb einſühre was nicht zuläſſig
ſei Bei einer Einkommenſteuer Veraulagung in Halle für 1905
mit 138 Proz der veranlagten Staatseinkommenſteuer überſteigen
die geſamten ſtädtiſch veranlagten Realſteuern das I ſache dieſes
Prozentſatzes dies ſei nicht zuläſſig Der Magiſtrat betonte
hingegen die Gewerbeſtenerordnung für Halle ſei rechtsgültic
und habe auch die Genehmigung des Bezirksausſchuſſes und der
Miniſter erhalten Die Steuer ſei als eine beſondere Steuer
auzuſehen nicht als Zuſchlagsſteuer Auch werde das U fache
der mit 138 Proz im vorliegenden Haushaltsplan für Halle von
1905 eingeſetzten Gemeinde Einkommenſteuer nicht überſchritten
da die Gewerbeſteuer mit 187 Proz die Grund und Gebäude
ſteuer mit 162 Proz der ſtaatiichen Veranlagung aufgenommen
ſei Die Grenze von 200 Proz der ſtaatlichen Veranlagung ſei
gewahrt worden Es ſei nnrichtig daß das geſamte ijlädtiſche
Gewerbeſteunerſoll den mit 187 Proz des ſtaatlich veranlagten
Gewerbeſteuerſolls eingeſetzten Betrag überſchreite Der Bezirkls
ausſchuß erachtete aber die Steuerordnung für gültig und er
annte in der Hauptſache im Sinne des Magiſtrats Eine Zu

ſchlagsſtener liege aus dem Grunde nicht vor weil die ſtaatliche
Veranlagung niemals unbedingt ſondern nur näch der vom
Stenerausſchuſſe ſelbſtändig vorgenommenen Prüfung maßgebend
iſt Damit ſei der Einwand daß eine Zuſchlags und beſondere
Steuer für denſelben Gewerbebetrieb eingeſührt und die Be
ſtimmung der 88 29 30 des Kommunalabgabengeſetzes vom
14 Juli 1893 verletzt ſei als unbegründet zu bezeichnen Das
Oberverwaltungsgericht entſchied im vollen Umfange zugunſten
der Stadt Halle und wies die Klage der Aktiengeſellſchaft völlig
ab ſie ſetze nicht nur Zuſchläge zur ſtaatlichen Gewerbeſtener
ſeſt die ſtaatliche Steuer ſei nur einer ihrer Faltoren Nach
s 54 des Konmunalabgabengeſetzes ſollen in der Regel nicht
mehr als 200 Proz der Realſteuern erhoben werden gegen dieſe
Vorſchrift verſtoße die Steuerordnung nicht
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Prozeß Pöplau
Beilin 20 Febr Zeuge Geheimſekretär Kieém ſagt weiter

aus Als ich Pöplau vorwarf meine Anzeige gegen den Landes
hanptmann Brandeis in ſeiner Beſchwerde an den Reichskanzler
mitbenutzt zu haben erwiderte Pöplau Sagen Sie ruhig ich
habe Jhre Akten gehabt und Abſchriften davon gemacht Er
Zeuge habe den Eindruck gehabt Pöplau glaubte in gutem

Recht zu handeln und nicht einmal disziplinariſch beſtraft zu
werden Hofrat Michalski erklärt die Kiemſchen Akten ebenſo
die Perſonalakten im allgemeinen ſeien nicht geheim geweſen
Der Verteidiger Bertram begründete nochmals daß er auf die
Verteidigung des Zeugen Schneider nicht verzichten könne
Hierauf tritt eine Pauſe ein Nach Vernehmung des Zeugen
Hofrat Grageit und nach einigen neuen Anträgen des Ver
teidigers verkündet der Vorſitzende den Gerichtsbeſchluß den
Antrag auf die Vernehmung Schneiders abzulehnen da in deſſen
Wiſſen geſtellte Tatſachen als wahr unterſtellt werden Die

e ianſnounie iſt ſomit beendet morgen finden die Plaidoyers
ſtatt

Aus dem Geſchäftsverkebr
Tas Technikum Altenburg eine höhere und mittlere techniſche

Lehranſtalt bildet Jngenieure des Maſchinenbaues der Elektro
technik und des Automobilbaues und Techniker des Maſchinen
baues und der Elektrotechnik aus Ferner ſind an das Tech
nikum folgende Speziglfachſchulen angegliedert 1 Eine Papier
macherſchule Es iſt dies eine einzig in ihrer Art beſtehende
Schule die unter Mitwirkung des Vereins deutſcher Papier
fabrikanten ins Leben gerufen wurde und von dieſem Vereine
unterſtützt und beaufſichtigt wird Jn dieſer Abteilung werden
junge Leute zu Technikern Werkführern c der Papierfabrikation
herangebildet 2 Eine Fachſchule zur Heranbildung von Gas
meiſtern Waſſermeiſtern ſelbſtändigen Jnſtallationsmeiſtern
und Aſſiſtenten für Gas und Waſſerwerke 3 Eine Chauffeur
ſchule Der Eintritt in das Technikum kann ſowohl zu Oſtern
als auch zu Michaelis erfolgen Jn die Maſchinenwertſtätte
des Technikums ſowie in die Chanffeurſchule kann der Eintritt
jederzeit erfolgen Ausführliche Programme ſowie jede ge
wünſchte Auskunft erhält man durch die Direktion des Tech
nikums koſtenfret und belieben ſich Jntereſſenten direkt dahin
zu wenden

Friedberg i H Gewerbe Alademie Die Stadtverwaltung
hat der hieſigen Akademie ein neues Maſchinen Laboratorium
erbaut das unter der Leitung des Herrn Dozenten Jmmerſchitt
dem Stand heutiger Technik und Wiſſenſchaſt entſprechend ein
gerichtet wurde Dieſes neue Laboratorium wird im Sommer
Semeſter unſeren Studierenden zur Verfügung geſtellt werden

Tette Nachrichten und Telegramme

Die Freiſinnige Volkspartei
Berlin 20 Febr Die Fraktion der Freiſinnigen Volks

partei trat wie in Ergänzung einer früheren Mitteilung zu
berichten iſt am Dienstag nachmittag nach der Plenarſitzung des
Reichstags zu einer Sitzung zuſammen Die Fraktion nahm ihre
Konſtitnierung vor und wählte zu Vorſitzenden die Abgg
Kaempf Müller Meiningen und Vr Wiemer zu Schriſi
führern die Abgg Dr Mugdan und Sommer Hierauf wurde
über die Froge der Präſidentenwahl verhandelt ſowie über die
Vertretung der Zraltion im Seniorenkonvent und im Vorſtand
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kraten vier Mitglieder der Arbeiterpartei

Beiſpiel über die Frage des Zufammenwlrkens der drei lin 8
Fraktionen im Reichstag

Der angebliche Wortbruch des AbgMühlhanſen 20 Febr Von Herrn Prof Eickhoff Wo
Mühlhänſer Zta folgende Zuſchrift erhält die

Mühlhauſen
Falls Sie es nicht vorziehen nachdem ſich die er

regung über meine politiſch notwendige Ablehnung de g Er
Mandats gelegt hat nunmehr freiwillig zu erklären degtigen
den in Nr 34 Jhrer Zeitung gegen mich erhobenen d Sie
Vorwurf mein ver pfändetes Wort gebrochen
haben zurücknehmen werde ich mich zu meinem c zu
Bedauern genötigt ſſehen Sie zur Be rantwo haften
zu ziehen und meinerſeits öffentlich den Nachweig ung
bringen daß ich es während des ganzen Wahlkan
belden Wahlkreiſen ſtets abgelehnt habe und ablehnen
für die Eventuakität einer Doppelwahl eine beſt bte

Zuſage zu geben mmteJch erſuche um umgehende Mittellung ob Sie mir G
tunng zu leiſten bereit ſind die ich nicht nur zur Worts
meiner perſönlichen Ehre ſondern zugleich auch im ung
verſtandenen Jntereſſe der liberalen Sache zu forder odt
rechtigt und verpflichtet bin Hochachtungsvoll be

R Eichhoff
Die Mühlhauter Zeitung hält dem gegenüber in einem en
geſchriebenen Artikel den Vorwurf des Wortbruchs voll et
ganz aufrecht und beſteht auf gerichtliche Klarſtellung und

Die Enthüllungsaktion des Bayr Kurier
München 20 Febr Der Bayx Kurier ſchreibt Geſt

ſtellten wir feſt daß im Flottenverein Denunzianten bei e
Arbeit waren und noch ſind um die dem Zentrum angehörend
Beamten in ihrem beruflichen Fortkommen zu ſchädigen He n
ein Gegenſtück dazu Wie wir in nnſerem erſten Enthüllme
artikel feſtſtellten erhielt Generalmajor Keim am 31 Dezem
1906 aus der Reichskanzlei ein Schreiben wönach ein
Reichsgerichtsrat der ſeinerzeit von Thüri gen
vorgeſchlagen worden ſei bald in den Ruheſtand trete O
Porzig ſein Nachfolger werde müſſe man in Weimar erfra en
Und jetzt Soeben wird gemeldet daß Herr Oberlandes
gerichtsrat Porzig Jena zum Reichsgerichtsrat
ernannt worden iſt an Stelle des am 1 März in den Ruhe
ſtand tretenden Reichsgerichtsrats Brückner Merkt man noch
immer nicht welche geheimen Fäden wir bloßgelegt haben
Müſſen wir deutlicher werden Der Bayr Kurier ſieht
offenbar Geſpenſter am hellen Tage Die Sache wird wohl bei
der offiziellen Darlegung die nicht ausbleiben kann ein ganz
anderes Geſicht erhalten Daß derartige Dinge wie ſie der
Bayr Kurier vermuten läßt vorgekommen ſein wirb man für

gänzlich ausgeſchloſſen halten

Unwetter und Schneefall
Emden 20 Febr Geſtern abend entſtand ein heftiger

Sturm der ſich während der Nacht noch bedeutend ſteigerte
und gegen 4 Uhr nachts ſeinen Höhepunkt in einem Gewitter
mit zahlreichen elektriſchen Entladungen erreichte das etwa
20 Minnten dauerte und von ſtarkem Regen und Hagelſchlag be
gleitet war Gegen 5 Uhr morgens hatte ſich der Sturm foſt
völlig wieder gelegt

Hamburg 20 Febr Heute morgen gegen 5 Uhr entlud ſich
hier ein ſtarkes Unwetter bei heftigem von Regen und Hageil
begleiteten Sturm Später trat Schneefall ein

Das geſtrige Kammer Votnm in Paris
Paris 20 Febr Nach den amtlichen Ziffern wurde die geſtrige

Tagesordnung in der Kammer mit 390 gegen 39 Stimmen an
genommen Zur Minorität gehören u a 29 gemäßigte Sozialiſten
und 3 Sozialiſtiſch Radikale Die Majorität beſteht aus den
radikalen Gruppen der demokratiſchen und republikaniſchen Ver
einigungen 7 Sozialiſten 44 gemäßigten Republikanern und
28 Monarchiſten und Nationaliſten Der Abſtimmung ent
hielten ſich 127 Deput terte und zwar 27 RNadikale
20 Sozialiſten 15 gemäßigte Republikaner 60 Konſervative und
5 Nalionaliſten Die meiſten Blätter ſtellen feſt daß das geſtrige
Kammervotum einen großen Sieg des Kultusminiſters
Briand bedeute Die Nationaliſten und die gemäßigten
Republikaner ſprechen ihre Befriedigung über das Ergebnis der
geſtrigen Kammerſitzung aus Briand habe die Sprache eines
wirklichen Oberhauptes der Regierung geführt während die un
verſöhnliche Politik zu der der Miniſterpräſident Clemenceau
neige einen vollſtändigen Zuſammenbruch erlitten habe Die
ultraradikalen Blätter greifen Briand in ſchärfſter Weiſe an und
ſagen er habe ſich auch geſtern bemüht vor der Kammer und
dem ganzen Lande die antiklerikale Politik in Mißkredit zu
bringen

Die ruſſiſchen Dunnwahlen
Petereburg 20 Febr Jnsgeſamt ſind bisher 173 Ab

geordnete zur Reich sdumg gewählt darunter acht
Monarchiſten 16 Gemäßigte neun Oktobriſten ein Mitglied der

Partei der friedlichen Erneuerung 29 Kadetten 19 Sozialdemo
37 Linksſtehende

40 Nationaliſten drei Mitglieder der äußerſten Linken und ſieben
parteiloſe Linksſtehende Unter den Gewähſten befindet ſich
Michail Stachowitſch einer der Begründer des Oktober
verbandes der jetzt der Partei der friedlichen Erneuexrung an
gehört Stachowitſch war einer derjenigen denen Stolypin
ſeinerſeits ein Miniſterportefeuille anbot 1902 erhielt er einen
allerhöchſten Verweis wegen ſeiner Beteiligung an der illegalen
Semſtwoökonferenz Jn der erſten Duma war Stachowitſch
Gegner eines verantwortlichen Miniſteriums

Magdeburg 20 Febr Die Magdeb Zig meldet anſcheinend
offiziös daß die von den braunſchweigiſchen Reichstagsab
geordneten erbetene Audienz beim Kaiſer wegen der Thron
folgefrage nicht gewährt werden wird

Berlin 20 Febr Jm Prozeß Pöplau in dem heute die
Plaidoyers ſtattfinden ſollten ſandte der Angeklagte an das
Gericht ein Entſchuldigungsſchreiben daß er zur heutigen Ver
handlung nicht erſcheinen werde da er geiſtig und körperlich nicht
imſtande ſei der Verhandlung zu folgen Da er gleichzeitig ein
ärztliches Atteſt einſchickte beſchloß der Gerichtshof die Ver
handlung bis Freitag Vormittag 9 Uhr zu vertagen

New Hork 20 Febr Wie ein Telegramm aus Nicaraqua
meldet haben geſtern nachmittag Truppen der Republik Hon
duras Truppen der Republik Nicaragna die die Grenze
bewachten angegriffen Nach langem Kampfe wurden die erſteren
geſchlagen
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Mondamin
iſt die ichlige Grundlage für ſahnige Saucen
Es verdickt gleichmäßig und der durchaus zarte
Geſchmack des Mondamin verändert nicht den
eigenen Saucengeſchmack
Wondamin überall erhältlich in Pakt so 80 nd e ws
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wadyril zu vermieten
b Kontor Martinsberg

ſiche Wobhnnungenverriet ſtraße 19
See e Zuerberh durel Haberes vaſelei u

ienannt 1 part
rrſchaftliche Wohnungsverriet Zimmer geſchl

gieteuſtra Bad Innenkloſ Gas
Zerand um 1,/4 oder ſpäter zu verm

Peſtalozziſtraße 5
arterrewohnung 360 Mark

ubige jeten Näheres daſelbſthre iniraße 19 Koutor
idwig Wuchererlraße 45

3 Zimmer Kliche Speiſeer Subelsr 350 u 400

tägl könn Perſonen20 Mk jed Standes verdien
nerwerb durch Schreibarbeit

gebt Tätigkelt r r Näh u

werbseentrale in Frankfurt a N

bſamer unverheirateterSolider der in den nördlichen
Reiſender Provinzen i Schleſien

achſen eingeführt iſt und demund S ſelbſtändiger Stellunrnder ſelbſtändiger ellungn e von alter leiſtungsſähiger
gelesenfabrik der Provinz Sachſenigarrenft u beſſ Preislage arbeitet
an /4 er geſucht Bewerbungen

n geugnis Abſchriften erbeten unter
es Z an die Exped dieſer Zig

x Sovlider Herr
re ev bisher BuchbändlerJ lterariich betätigt ſucht ent

X wrecheunde Beſchäftigung oder
Vertraneuspoſten gleichviel aufX welchem Gebiete, Gefl Offerten u
A 16183 an HaasensteinZ Vogler hier

r meinearren Detan Geschurt
ſuche zur Aushilfe vom 1 April bis
Ende Juni er einen flotten

v erlcaäötufer
erbitte unter W 1600 poſter Weißenfels a/S

x Junger Mann
S wit ſehr guter Handſchrift wird als
K Schreiber geſucht Off mit Ge
X baltsangabe und Lebenslauf unter
L B P 1981 an Rudolf Mofſfſe

Brüderſtr 4

Für bieſiges Zigarren Detail
geſchäft wird

üchtig Verkäufer
mit nur Ia Referenzen als

J Filialleiter per 1 März oder
ſpäter geſucht Offerten unter
B T 1984 an Rudolf Moſſe

Halle S Sraeteeee

Tapezierer n
Delorateurgehilfen

ſtellt ein
Paul Danneoverg Kl Ulrichſtr 183

Für mein Kolonialwareun Geſchäft
ſuche Oſtern einen

Henningmit guter Schulbildung
Ernst Beyer Halle a

Herrenſtraße
m

Holzhandliung Halle a/S ſucht
v Oſtern 1907 einen

B e r üaus beſſerer Familie mit guter Schul
X dung Off u B G 1969 an
Rudolf Mosse Halle S

Schloſſer und
Dreher Lehrlinge

ſtellt Oſtern vder früher ein
ermann Witt Maſchinenfabrik

Aeußere Delitzſcherſtraße 10

Gebild Dame WweHausdame in mittl J tüchtig in
das und Küche ſucht ſür 1 April oder
rüber paſſ Wirkungskreis bei alleinſtebend ält Herrn Off u B G 1994

an Rad Monse Halle S erbeten

Privatklinik
u Kine unabhängige Dame mit vorzüg
chen Empfeblung weiche lange Jahre
eiterin einer größeren Klinik war

wünſcht ſolche oder ähnliche Stellung
L eruebmen Geſl Offerten unter

65 G an die Expedition
Tüchtige redegewandte u gebildete

Reiledamen
r Beſuche von Privatkundſchaft für

ſoßglgits bei hohem Einkommen pr
de ort oder ſpäter geſucht Nicht mit
gen Korſett Branche vertraute werden

lernt Off mit Angabe bisheriger
Uakeit u V 385 an Haaſenſtein

WLoaler Halle a S erbeten

Putziernende
ſucht mm Kronefeld Steinweg

StützeAchtba
ſoſer ſolides arbeitſames Fräu

otel für die Küche eines feinenReſtaurants geſucht Gebalt bei
ff m 30 monatlich

Usuig d unter A S 89 an

und bequemeres

l

n m

Sie tragen wohl auch Salamanderstiefel
ber natürtich es giebt nichts eleganteres

Leipeigerstrasse Nr 94

Oberſekundaner
welcher Oſtern die Prima
reife erlangt findet am
1 April in weiner Apotheke
Aufnahme als Rleve Ge
wiſſenbafte praktiſche und
theoretiſche Ausbildung auch
einige Zeit kaufmänniſch im
Fabrikkontor Wohnung u
Beköſtigung frei im 2 und
3 Jahre Taſchengeld

Ernst FreybergDelitzſch
Apotheke u Fabrik pharm

räparate
in Freybergs Beſitz ſeit 1817

Penſton Geluch
Für einen Schüler der Oberregal

ſchule der Franckeſchen Stiftungen am
liebſten in einer Lehrerſamilie Penſion
geſucht

Gefällige Adreſſen A S an die
Exped d Ztg

Junge Männer von 14 Jahren an
welche erhorungsbedürftig oder auch
geiſtig etwas zurückgeblieben ſind fin
den geſunden Landanfenthaltmit Familienanſchluß Auf Wunſch zu
gleich Gelegenh zu etwas gärtneriſcher
Betätigung in eigener Gärtnerei in
Näbe großer Waldung
Hugo Friedrich Bahnh Seelingſtädt

bei Werdau i Sa

der Kahlenberg Stiftung
Magdeburg Gr Diesdorferſtr 41
Schweſternhaus vom Roten Kreus

i junge Mädchen
jederzeit Aufnahme zur Erlernung
der Krankenpflege ebenſo ſchon aus
gebildete Schweſtern Anſtellung mit
Penſionsberechtigung

Näheres durch die Oberin
KrukenbergHalle a ſtraße 143 I

Oſtern finden noch einige ſchulpflichtige
Mädchen liebevolle Aufnahme und gute
Pflege Moderne geſunde WohnräumeEinheitspreis für Damen u Herren M 50 mit Bad Oonrad

Damen find abſol diskr Aufn u Ent
bind b verheir Frauenarzt ThüringSalamanderhacus Kein Heimbericht Off u J A 5338 bef
Exp d Berliner Tagebl Berlin SW

Friedr Carl BeyerBücherreviſor Meckelſtraße 6

Brich Hoeine

Helle Fahrikräume Senatx trockene Kellerränme zum1 Juli d J zu vermicten
Geiſtſtraße 19 Durchfahrt Vreiteſtraße 32

O Meld m Buch v 7 Uhr Vermittl ehrl Aufwartung für den ganz Tag

Halle a/S Geiststr 65
hält sein Lager von

Konfirmations Ceschenken
bestens empfohlen

Sauberes Mädchen
für Küche und Hausarbeit nicht
unter 17 Jahren geſucht

Am Güterbahnbof 1 II r
Groher ſchöner Taden mit grohen Nebenränmen
zu vermieten Große Ulrichſtraße 37 Näheres durch Steinkopff
Heinrichſtraße 7

8 Blü er r 5 am Königsplatze
herrſchaftliche J Etage 6 Zimmer Bad und
Zubehör zum I April zu vermieten Auf

X Wunſch auch Stallung u Wagenremiſe Näh Blücherſtraße 4 J Etage

e g a e d an zErfahrener Kaufmann
welcher 16 Jabre in einem hieſigen erſtklaſſigen Groſſo Geſchäft in leitender
Stellung tätig gezveſen iſt ſucht unter beſcheidenen Anſprüchen Eugagement
a Referenzen Eutl ſpätere Beteiligung nicht ausgeſchloſſen Offerten unt

K 1449 an die Exp
Für veſſeres Bangeſchäft in größerer Provinziglſtadt wird zum

1 April ein durchaus tüchtiger und ſelbſtändig arbeitender

Architekt oder Baumeister
der den Chef öſters auch längere Zeit vertreten muß unter günſtigen Be
dingungen geſucht Spätere Geſchäſtsübernahme nicht ausgeſchloſſen Off
mit Gehaltsanſprüchen unter V K 1997 an Rudolf Mofſſe Halle S erb

flotter Rechner mit JBe S renen et e afür Kontor und Lager nerſchöner Handſchrift ſtellt unter günſtigen
a e re T e Dar ſi

Bedingungen ein
Herm Wintzer Metallgießerei und Armaturenfabrik

Halle a S Laugceſtr 24

t Geſucht zum 1 April Ein junges ſauberes Mädchen wird
Ka zum 1 März d Js geſucht3 t R a l C z G m Watäemar Tiurm Reilſtr 10

O für Küche u Haus u im Näben u Wegen Erkrankung des Mädchens
5 Plättenerfahr Stubenmädehen ſuche ich guf 3 Wochen eineſſaubere

O nicht ausgeſchl Mühlweg 46 pt Frau Moritz Böhme SteinwegssH l

3 m eer c5 er Da

Feine ſpeckige

F ömrger
Buga

Gr Ulrichſtr 44

Leipzigerſtr 1U6

Alter Markt 18

Thomaſiusſt 40 Be Dochfeine W
Steinweg 24

Berubg Str 16

Burgſtraße 7

Reilſtraße 111

Landsb Str 10

Exwenhalr
n Pfund 100 Pfg

4 II Krause e

F rn f 2830 RWelcher charakterv feſcher Herr w grnrn Sp
g ohne Vermög, heiratet jünge hübſche

Ww w e Mk r Nurernſte Reflekt wollen nichtanonyme Frottier Artikel für Hautpflege
Off unt Raſche Heirat Verlin 18 hält billigſt empfohlen Parfümerie
ſenden Oscar Ballin Leipzigerſtr 91

e n

Webers Carlsbader
Kaffeegewürz ist seit Jahrzehnten be
währt und anerkannt Nur einzig
echt von Otto E Weber Radebeul
Dresden
und Kaffeegeschäften
Delikatessenhandlungen

Zu haben in Kolonialwaren
Drogen und

Familien HNachricht
T Te a ceseee e a ee

er a

Am 15 d Mts ist nach längerem Leiden der Direktor
unserer Gesellschaft

llerr Emil Voigt
in Rütterſfelct

aus diesem Leben abbernfen worden
Der Entschlafene stand seit der Begründung der Ge

selischaft im Jahre 1873 als Leiter an deren Spitze und
hat bei seinen umfassenden Vachkenntnissen durch
Pflichttreue und Fleiss die Leistungsfähigkeit sowie das
Ansehen unserer Werke wesentlich gehoben Dieser
seiner segensreichen geschüäftlichen Wirksamkeit stand
zur Seite eine aufrichtige Biederkeit liebens würdige
Begegnung aller ihm näher tretenden Menschen so dass
dem Verb ichenen unsererseits ein ehrendes Andenken
gewahrt bleiben wird

Der Aufsichtsrat der Bitterfelder ouisengrube
Kohlenwerk und Ziegelei Aktien Gesellsehaft

Knrl Keferstein Kommerzienrat
Berlin den 17 Februar 1907

Lange Annoncen Expedilon Gotba
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Gotbha Hoſthegter Der Weg zur Hölle

Optische Waren
periswert u gut Gr Ulrichſtr 13
Otto Dnbekannt
Sladilhealer Halſe a

Donnerstag den 21 Februar 1907
155 Ab B 3 V Umtauſchkart gültig

Andine
Romantiſche Oper in 3Akten und einen

Vorſpiel von Albert Lortzing
Perſonen

Bertalda Tochter des
Herzogs Heinrich A von Boer

Ritter Higo v Ringſteiten K Melzer
Kühleborn ein mächtiger
Waſſerfürſt E Habich

Tobias ein alter Fiſcher Th Raven
Marthe ſein Weib
Undine ihre Pflegetochter E Fiebiger
Pater Heilmann Ordens

geiſtlicher a d Kloſter
Mariſa Grauß M Birkholz

Veit Hugos Schildknappe A Landory
Hans Kellermeiſter A Anmann
Anfang /2 Uhr

Neues 5 l hoalel

Donnerstag 21 Febr Anfang 86
Das Glashans

Geu Auz Das Glashaus wurde
ſehr beiſällig aufgenommen und das
ſehr gut beſetzte Hans lachte herzlich
über die Kunſt des beliebten Antors
das Publikum zu unterbalten die im
Glashans wieder aufs prächtigſte zur
Geltung kommt und noch manche froh
begrüßte Wiederholung erleben wird

Hall Zta Das inſtige Stück das
auch des tieferen Inhalts nicht ent
behrt fand ſehr freundliche Auſnahme
und das Publikum zeichnete die Dar
ſteller wach jedem Akt in ſreigebigſter
Weiſe durch ſeinen dankbaren Bei
fall aus

Freitag Husarenſieber

Direktion Gustav Poller
Gaſtſpiel des Berliner

Apollo Ensembles
Dir H Cornelli

Stürmiſcher Erfolg
der Novität

Kadetten
streiche

Akten
von Vietor Hollaendevp

Aufang vpräziſe 8 Uhr
Gewöbhnliche Preiſe

Freitag den 22 Febr

ne e

Peciahtäten

Vorstellung
Siehe Pſakatsäuien

Answärtige Theater
Donnerstag den 21 Februar 1907

Erfurt Stodttbeater Huſarenfieber

Leipzig enes Tbeater Huſaren
eber Altes Theater Hugdietrichs
rantſahrt Leipziger Schaufpiel
us Minna von Barnhelm Neues

peretten Theater Central Theater
er Mikado

Magdeburg Stadttheater Die luſtige
Witwe

Kappels Hotel
Gr Steinſtr 37Donnerstag den lz Slahteſc

en
e

ener Hof

Kl Wenzlawsky

Ende nach 10 Uhr

Apollu Zeaterh

J I WMontag den 25 u Donnerstag den 28 Febr abends 8 Uhr

Gr Ausſtattungs Burleske in S

4 in der Buchhandlung von Albert Reunbert Poſtſtraße 7 woſelbſt

öchtrauch Abend

eromolſoren

1 Zwelgn Halle a S Lindenstrasse 79

Der Men rige W
iſt wieder großWir edipſeble ralen

Demtsehe a annisbeer ein
in den natioſchwarz h Lir n arben e

n er e err T e 2 S W
h

FRiCGeEBm G G
für nur S FH

20 Juli 5 Auguſt 1907Leipzig Sonderzug II Kl Mailand Geunna Rom
Neapel Capri Palermo Tunis Karthago Algier

Ajneeio Nizza Montecarlo
Volle Verpflegung Wagenfahrten Führungen c e

Ausf Broſchüre 25 fg durch Studienreiſeklub Leipzig
Lehrer O Vemmann Könneritzſtr 29 Vorzügl Referenzen

Thnlin Festsäle

I G b V oräräüägge
des Hrn Dr Rudolf agnus Stuttgart

Redner des Kosmos Geſellſchaft der Naturfreunde
1 Abend Die Rieſen der Vorwelt

Mit ca 60 künſtl kolor Lichtbildern
2 Abend Vom AArtier zum Menſchen

Mit ca 60 Lichtbildern darunter prachtvoll kolor Originalen
Karten zu A 50 50 u I für einen Abend

400 50 u 175 für beide Abende

M auch größere Vereine Studirrende und Schülen ſich über Vorzugs
J kartenbezug unterrichten können

n 35 Fee Ha a iüserwääöle
Mittwoch den 27 Febrounar abends s Uhr z

Klavierabendi von a

Brahms Sonate moll op 5 Beethoven Rondos op 51
No 2 u op 129 Mozart Rondo moll Searlatti Pastoraleu Capriccio Schumann Fantasie op 17 COhopin Nocturne
op 48 No 1 Scherzo moll Sinn ding Im Volkston u Marche
grotesque Albert Serenade dur Scherzo op 16 Liszt

Polonaise dur
Konzoertflügel Bechstein a d Magazin v Reinhold Koch

Karten zu 10 2 10 55 u 05 in der Hofmusikalfen
handliung Helnriäeh MHothan Gr Steinstr 14 Fernspr 2335

en c e c c en e l 9 7 te r S a F uDie Mitglieder nebſt Angehörigen des

Handwerkerheister enreins
werden zu Freitag den 22 d Mts abends S Ubr in das Woldn
Schifehen freundlichſt eingeladen zu einem

Rezitations a ben glü
Rezitator Herr Schwarz Auch Gäſte ſind willkommen

Danach findet eine Mitglieder Verſammlung mit folgender
Tagesordnung ſtatt 1 Bericht der Prüſungs Kommiſſion und Entlaſtung der
Rendanten 3 Ballotage 3 Verſchiedenes

Der VorſtandUm recht zahlreichen Beſuch bittet

o e E VKaufmännischer Verein B
Berxehnsſchule inſt der ſädiiſchen kaufm Fortbildungsſchule
und über Errichtung einer freiw Fortbildungsſchule mit
höherem Lehrziel laden wir unſere geehrten Mitglieder
hiermit zu einer
außerordentlichen Mitglirderverſammlung

ontag den 25 Februar er abends S Ubrauf T dem Börsensaal Neue Promenade 2
et e tfcciuhſoſeng Aber Verichuret der beid

agesordunng 1 Beſchlußfaſſung er erſchmelzung enger in Fortbildungsſchulen und Bevollmächtigung des Por
ſtandes zur Herbeiführung der Vereinigung 2 Bevollmächtigung des Vor

pienea e kn el

Zur Beſchlußfaſſung über die Verſchmelzung unſerer J

Dynamowerk frankfurt a M

9Ktaats Medaille in Gold 1896

Adler
Verrätig in allen mit unseren Plakaten versehenen Geschäften

Theodor Hildebrand Sohn Berlin
lloflieferanten Sr Maj des Königs

S S etc c eeeeeeeeeeereeeeeeer e e cent ee e S S e n e Se e h 3 4 4ehe e n e n e
e

IJnllerp

Reihen und Kopfſteine hat jedes
Quantum abzugeben

Schwerzer Stelnbrüche

S alenM e getan9 Leipzigerſtr 21 Schnabels dof

lannlehrer Cevangrerein
Direktion Profeſſor Renbta Donnerétag den 21 Jebruabends Punkt Nbr edart

im Saale der Volkösſchule
Für Vereine und Geſelſcuſſe

iſt ein Saal mit Nebenräumen
vollem Fnventar zu verpachten undzu verkanſen Off unt I s eder
Haaumensteln Vogler vier an

Jeden Dound Montggtas

BHlochteſeſt
BRernharg Borxig

iuſe n eher Tel 183
Feinſte Rot Leber u Schta Vſd 90 Pfg e Wurßt

J

Saubere und gewandie Plöllerſ

e n Da gehe rtes Hkrrſwaſien
Frau E Brode Wallſtr 42 H I

Unabhängige Waſchfrau nimmt noch
Wäſchen an Lützenerſtraße Z part

2 80 aſaſt neu billig zu verkauſen
Schwetſchkeſtraße 41 y

Gut erh Herren Damen u Kinder
Schubwerk kauft Fr Greßler Reilſtr

Glück
lich macht ein zartes veines Geſicht ro
ſiges jugendfriſches Ausſehen weiße
ſammetweiche Hant u blendend ſchöner
Teint Alles dies exzeugt die echte

Sltccteupferd Lilienmilch Seife

v Bergmann K Oo Radebeul
mit Zchutzmarke SteckenpferdNiemberg

ſigndes zur Errichtung einer freiwitligen kaufmänniſchen Fortbildungsſchulemit höherem Lehrziel nach vorgelegtemn Schulplan ver Porſtand

Eichn Rolljalonſtepult
u Bücherſchranuk für Priv Bur paſſ M Waltagott Reh E Riehter
zu verkanfen Bernburgerſtr 25 a

Ernst Jentzseh Fritz MüllerV A Pata Alb Schlüter Wehk
in Giebicheuſtein Felix Sioli

Kurhaus Voigtslust b Clausthal j Oberharz
Herrliche Winterlandſchaft und Schlittenbahn Beſte Gelegenheit zum Ski

lanſen Zu jed weit Ausk bereit Bruno Bocek Clanstbal Tel Nr 10
I Hall Verſicher gegen Ungeziefer

e Johannes Meyer Goetbeſtr 11Wertilanng v Ungeziefer unter Garantie
Zahlung nach Erfolg

v m rh e

Jn unſerem Verlage iſt erſchienen

Steuer und Gebühren
Prdunngen

Stadt Halle a S
Zuſammengeſtellt und erläutert von

von Molly
Bürgermeiſter zu Halle a S

Preis geheſtet Mk Z

Obige Zuſammenſtellung der Steuer und Gebührenordnungen
der Stadt Halle a S iſt eine durch die vor wenigen Jahren er
folgte Reorganiſation des Abgabenweſens notwendig gewordene
Kodifizierung des zurzeit beſtehenden Rechtes Die den einzelnen
Verordnungen an Hand der Staagtsgeſetze und der ergangenen
höchſtrichterlichen Entſcheidungen beigegebenen Erläuterungen dürſten
außerordentlich dazu beitragen ein klares Bild des Gemeinde Ab
gabenweſens zu geben Die Broſchüre iſt deshalb jedem Bürger
unſerer Stadt zur Anſchaffung warm zu empfehlen Sie wird nicht
unweſentlich dazu beitragen in allen Kreiſen die Ueberzeugung
durchbrechen zu laſſen daß die Vielgeſtaltung des Abgabenweſens
nur den Zweck verfolgt die ungbwendbare Laſt der Steuern nicht
nur im Geiſte der Stagatsgeſetze ſondern auch mit möglichſter
Billigkeit und Gerechtigkeit zur Verteilung zu bringen Die Viel
ſeitigkeit des Inhalts ergibt nachſtehende Ueberſicht

A Ordnnngen über direkte Htenern
1 Einkommenſteuer Ordnung vom 4 März 1895 2 Grundſteuer

Ordnung vom 8 März 1895 3 Gewerbeſtener Ordnung vom
13 Januar 1903

B GOrdunungen über indirekte Hteuern
4 Jmmobilfarumſatzſtener Ordnung vom 12 Septbr 1905 5 Luſt

barkeitsſtener Ordnung vom 26 April 1904 in der Faffung des Nach
irags vom 22 Februar 1905 6 Hundeſtener Ordnung vom 7 Oktober
1902 7 Bierſteer Ordnung vom 6 September 1886 jn der Faſſung
der Nachträge vom 4 Jnni 1888 und 29 September 1904

C Gebühren Ord nungen
8 GeblihrenOxdnung für Benutzung der ſtädtiſchen Waſſerleitungvom 17 Mai 1897 9 Brisſtaint betreffend Exbehnng von Hand

anſchluß gebühren vom 20 November 1858 1 Juli 1808 10 Gebühren
Ordnung für Benutzung der ſtädtiſchen Kunäle vom 17 Jannar 1805
i Gebühren Ordnung für Benutzung der ſtädtiſchen Desinfektions
anſtalt vom 21 April 1903 12 Orhnung betreffend Erhebung von
Baupolizeigebühren vom 12 Wiärz 1895

Halle a S Otto IIendel Verlag
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